
Intelligenz - Slatt
z u r L a : b a c h e r Z e i t u n g .

^ 9 ZHMstHg den 19. Jänner 18W.

AemUtche ^erlantbarungen.
S' ? l . (2) Nr . i56

V e r l a u t b a r u n g .
Da unter Einem der dasig? Glaser - Mci

Mr Varl Brodmann als öffentlicher beeidete,
f ' ? s " ^ ' " der nassen Maßcrc> . G^äße al>f,
' ^ ^ ' " ' '" « "d , solche zur Wissenschaf
om i 2 . Jänner l63g. ^

A?9^?2)'^"^^ä"tbarunLen. ^

k a n n ^ m a c h ! ^ ^ " ^ " ' ' ? ^ H'^berg wird bc>
Schoko " Z r t . , i ^ le ^ c r Ansuchen des Franz
mit Besche id?^ schon

' U l " " n Fcilbrethu.g d t r7 /cm ^ ! c h l ^ ^ , ^ '
« ^ N ^ ^ s e h ' n g e n , der Herrschaft H a a ^
«ui. Rectf. 3 ^ 7,z dlenstbaren, auf 996 ft. . 3
ts. gefchaysen Halbhube in Grahovo, wegen schul-
d n ' 7 ft. 45 k r . c «^c. be.v.Niget, und dazu

^ ' " ' l ' ^ rm. t t °gs 9 Uhr in Grlchovo mil ccm
^elsatze bc, l„„mt daß oiefe Realität bei der er»
fien uno zwc.lel, Fe.lb.elhungst^faouna nur um

cnl .m H,z,rk,gcr,chte ^gesehen werec».
^853 " ' ^c l 'cht HaaSbelg a.n 3,., December

u^c rannc^ Uufemh.,!t,s, beka„s,t aeacden - Ks
habc .r.der j,e Mathias Kmu.er a u / Ncustaot
u ^ N ' V ' " " ' ' " ^ ^ die Klage auf Ber ä r !

d phSwenh.5 Jänner .779, intabul.to 3o. A u -
N N ? ^ ^ " Last ocs Hauscs Ncclf. Nr., 22",
^ r S t ^ n u ^ ^ ' 5' ' " und unter
ncbre?iich ^ ^ " ' k ^ " ' «"gebracht und um
MUH aus d.? .̂ 6^b"hen ; worüber eine Taasaz.

Da nun der Aufcuthalt der Geklagten unbe»
' kannt ist, sohat man zu ihrer Vertheidigung, auf

ihre Gefahr une Unkosten den Herrn Franz Aavee
Lecbcr zu Ncu'iadll alö (Zurator bestellt. Hievon
wird nun dieselbe zu dem Onde erinnert, damit

^ sie zu rechter Zeit enllvcder selbst oder durch ci«
l lien Vcrlrecer erscheinen, oder ihre Nechlöbehclfe
t ihrem obaufgesteNlen Curator an die Hand gcben,
) lridrigcns fic ftch die au>5 ihrer Berabsäumung

encftehenven Folgen selbst zuzuschreiben hadcrr
werde.

Bezirksgenchl Rupeltshof zu Neustadtl ' °,n
7. December i653.

' Z . 6 l . (2j N r . O.72^
E d i c t .

Alle jene, tvclche auf den Nackla'hdes a>n2^>
Oktober i65Ü zu Seidendcrf «!> il!l^5»l>te, velsi^rdc-
nen Joseph Benuß, aû s was immer für einrni
Rtchlögrunde Ansprüche zu iielicn vermeinen,
oder zu fiesem Nachlasse «vas schulden, haben zu
der a»f den ,5. Februar ittZg Vormittags 9 Ut>l
vor dicsem Bezirssgcrichte angeordneten L,iq'uid.s.
tll.-nK' und Al)handlungstagsatzung sogrwiß zu er<
scheinen, als sle slch widrigens die Folgen dcS H.
U,/z b. G. N . selbst beizumcffcn haben werten

Bcziltögerichl Rupertöhof zu Neuftadtl ain
l8. December l33ü.

Z . 32. s3)
K u n d m a ch u n g.

Von der ?ld!nin>stration der mit der erssen ösier-
reichischen Sparkasse rcreiniglen allgemeinen Vcr-
sorgui'g^anstall werden in Gemäßheit des4>. §.
tcr Statuten sämmtlichen Interessenten die D iv i -
denden bct'annt geinacht, welche stck für das Iat?r
i83^ für ste ergeben, und am 2. Jänner i35c) br»
hobcn^ werden lönncn.

^ . Iahrcsgescllschaft ,625.

V I I . t5l.) von einer vollen Sin l .pr . 2oo ft. 65ft. 25 kr.
> I. „ „ „ „ » ^ „ ^ 6 „ 5 5 „
' . „ « „ ,f „ ,f « »3 „ 54»
^»« », » „ » » »̂  »» ^o » l " „
I I I . » „ „ „ „ )) ,» 9 ,,, ä2tt

I. » « ^ „ „ „ .. 9 »,6.,
N. IahreSgescNscbafl ^626.

V I I . Cl., v«n einer vollen Einl.pr. 200ft. 29 ft 21 sr.
,VI. » » . » » « . < 5 " ^ "
V. „ „ ^ „ .. n ^ ' 2 « 3 o . ^

I I I . >1 , , „ „ ,s » 9 ,f24^^
II. « ,, ,» ,. »» > ^ 9 «25>,,
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' ? c. I^'lsgescllschaft ,827.

Conv. Münze.
V I I . lZl., von e,ner oc Ncn Einl . pr. 2uo ft. 5 ' ft. /^ kr.
V I . „ „ « „ ,, » ,, ltt ., 2,4 „
V. , „ » .. ?, « „ 1 » ^4?»
I V . „ „ » » » « „ 9 » ^ "
III. » „ » » >, " », 9 „57 , ,
II. „ „ ), >̂  » » '? 9 " ' ^ "
I . ? , , > . , „ u n „ 9 " 5»

D. IahreSgesMchaft ^828.
V I I . 6 l . , von einer vollen Eml. pr. 200 ft. »9 ft. »̂  tr.
VI. „ ., » „ ., « » ^^ " ^ "
.̂ ', » .. „ « » « ^ "^""

IV. „ ., , „ „ » » 9 "^^"
IN . „ „ „ „ » „ » 9^2 . , ,
N. ^ „ „ „ „ « » 9 , ' ' ^ "
I . >, „ » ., 'i ,, » U«5)»

l^. Iahrisgcsellsckafl '62^.
V I I . (Zl., von einer vollen Oinl. pr. 200 ft. 27 fl. »Lkr.
V I . „ « )> „ » „ " '4 " » 5 «
I V . ), „ „ „ . ., « 9 " ' i ^ "
III. „ » „ « ., . » 9 «25°
II. " „ « » " « » 9 » 6»
I . » « 1» u ,, »» „ ^ „ ̂ 7 "

e'. IahreZgeseNschaft läoo.
V I I . (Zl, von eil,er vollen Slnl.pr. 200 ft, 25 ft. 20 tr.
V I . „ » » n » »» » »2 „42»
^- „ „ ^ „ „ » », ^ l „ ii „
1^ . » „ ,> " n » " 5 " ^ " "
H I . ,, " n n » ,, '» 9 " 2 2 , ,

II. ., „ „ „ » " » 9 " ^"
I . » « » ,. „ n ,, Ü ,, ẑü»

O. Iahlcsges^schafl .95. .
V I I . 6l.,von einer vollen Oinl. pr. 2^0 si. «3 ft. -Nr.
V I . „ „ „ „ " ?, » l2 „,^9.,
V. „ „ „ )> « „ „ »> " 5.»
I V . « « ,, n ', », " 9 " ^ " "
III. „ » » « „ „ „ 9 «2^ »
II. „ « « „ « « » 6 „35»«
I . » „ „ ,.,, ,. » " ^ " ^6 , ,

N. IahreSgeseNschaft «L52.
V I I . Bl-, ron cincr vollcn,(Zllll.^r.2llo ft. 22 ft,^okr.
' I» » „ ,, n » >, ^ l 2 » u „
V. » » „ " n ,, „ ^ " ^."
IV. » „ « „ „ „ „ 9 „56,,
III. ^ „ ). )> U 1) „ 9 »2o>,
II. » „ „ » » „ » g „ 5 „
»̂ »» „ „ » » ,, » u „ ^7 „

I. Iahresgesellschaft ^ 5 5 .
V I I . Cl., von einer vollen Einl.pr. 200 ft. i5st. 45 kr.
V I . ,, " „ » « ' „ « ,2 „ 4 l „
V. » > » « „ „ „ !» „ 5,,
I V . « „ )» » )» u „ <) )> 56 „
III. „ ,, „ » >» » , Z » l^»
II» » » ,» „ » „ „ ^ »,5c»,,
I» » >, » » ,, « ,, 6 «52,,

k . Iahresgcsellschaft »634.
V I I . Cl., von emcrvoNen Gml. pr. 200 si. i3 ss. 5kr.
V I . „ » „ » „ » ,, »2 „ 2»
V» » » ,. » „ » » l l „ 6,,
-^V. n », , » ,» >' » 9 "28,,
I I I . « ?, ,, ft n „ „ 9 «»7"
^ ' »» » » » » ^ „ 8 »55,,
l . „ ) , , „ „ » » L „ 2 5 „

I'. IahresgeselWaft ,635. ^ .
Con". Müüzi-

VII .6 l . , von einervoNen Ginl.pr. 200 ft. ,5ft. »4tr-
VI. « „ „ » » „ « l2 « 2^
V' „ „ » « „ ,, » l 1 »> l ,
l̂ V. „ „ „ » „ „ „ H »56>i

-l^I» ?, ,» « " » » » 9 „ ,^l »
I I . » „ » n „ », » 6 ,,̂ 2»»
I- » » ,, ., ,» » „ Ü ,, »L«

M. I^hrcsgeftlssch^ft ,856.
V I I . «Zl., von einer vollen Olnl pr. 200 fl. ,5 fl. 25 kr.
V I . », „ „ „ ,, » » I2 „ — ^
V. » „ >, n „ ,, ,, »i „ 2,,
IV. « » „ „ » » » 9 „53,,
^ /̂> „ „ » » ,, ,, ,, 9 » 5 ,
I I . „ » », ,, » « ,, 6 „56,,
I« ^ „ « ,» » " » 6 „»4»

^ . IahrcSgcsclischafl 1607.
V I I . 6 l . , von emer vollc n (Kinl-pc. 200 ft. ,5st. — kr.
V I . n », „ » „ n » l2 „ — ̂
V» » ,» ,, » « « „ » » „ ^ „
IV. „ u „ ,, „ » „ ^ ^3a»
HI. „ „ « n ,, » , 9« —)»
1 l . » » »» >? " ,, ,, 9 ^ 3o ^
I. » » « " » »» „ u " —-«

Die Einlagen für die ncubcginnenLe Jahres«
gescllschalt »Ü5tt, so rric auch tie Zuzahlunge,,
auf tie in die früheren Iahreögeseüschasten ge-
machten thcilweiscn (Kililagen werten bereits seit
t. Februar d. I , soirohl bei der Hauptanstalt in
W i e n , als auch bei ccn sämmtlichen Eoinlnandl-
ten m den Provinzen angenommen, so wie auch die
verfallenen Diviocnce«, fur cie früheren Iahreöge-
scllschaften seic 2. Jänner f. I . bei ccr Hauplan»
stalc behoben, oder vei den (Zommanditen zur Be»
Hebung angemeldet tverden können.

Hon der Iltnnnistralion î er mit der cssten
österreichischen ^parcasse vereinigten aNgemeinin
Bcrsorgungöansicilr.

Z. 67. ' ( 2 ) ^ "

Cin Practikant
wird in eine Schnlttwaarcn-Hand-
lung m Laiback aufgenommen.

Das Nähere ist im Zcttungs-
Comptoir zu erfragen.

Eine Wohnung
in der Spitalgasse Nr. 269, bestehend
in zwei Zimmern, ewem Cabinet,
Küche und Speisgewölde nedst Holz-
lcge und Dachkammer ist auf künf-
tige GeorgiM zu beziehen.

Das Nähere beim Hauseigen-
thümer daselbst zu erfragen.
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zur Ziehung kommende Lotterie,

bei D l . Coith'o Sohn und Comp, in Wien;

findet die Ziehung. S t a t t , der großen und p r ä c h t i g e n

Herrschaft Re«degg,
emer der ausgezeichneten herrschaftlichen Besi'lzimgen IUyr iens,

Mt gr°«°«, höchst werthvollem Grundbesitz «n Wäldern, Aeck.r.1, Wiesen, We.naär-
ten -c,, ui der sudl,chen Abdachung des Landes und dem fruchtbarsten Theile qelegm.

wofür eine bare Ablösung

von W ^ W . M H ^ H ^ ^ s ^ ^ H gebothen wild.

'Die fonahmhaftenTref^rdiGHöchst ausgezeichneten Lottcrie,
231Z8an der Zahl , betragen laut Ausweis

und bestehen in Gewinnsien von

Gulden 200,000 W. W. Gulden 20,000 W. W
„ 60,000 „ „ 10,000 „ '
„ 50,000 „ „ 9,750
„ 30,000 „ „ 9,ö00 "

^,000 „ „̂ 3^00 "
so. wie in weiteren Beträgen von

I Z5o, 200, i5o, 100 )c.
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! Die violetten Gratis - Gewinnst- und Gold - Prämien - Loft

hgbcn laut Ausweis für sich allein,

G.wi.nste »on ö 0 M 0 20,000 40,000 Gulden.,

^ zusammen Glllden 2 5 1 ^ 2 5 0 W. W. betragend,

und spielen sämmtlich odne Ausnahme auch außerdem in der Hauptziehung auf alle
Realitäten- und Oelo Gewinnsle mit.

Be i Abnahme von 5 Losen wird ein violettes Grans-Gewinnst-Los unentgeldlich
verabfolgt.

B c i Abnahme aber von 2» Losen, welches jeooch auf Einmahl geschehen muß, wird
nebst den darauf gebührenden v i er v i o t e t t e n G r a t i s G e w i n n s t - L o s e n , noch
ein G o l d - P r ä m i e n - L o s , welches wenigstens einen halben Sduveraind'or ge-

winnen muß, so lange deren vorhanden sind, unentgeldlich verabfolgt werden,

Der kleinste gezogene Treffer der Grat is-Gewinnst-und Prämien-Lose
gewinnt wenigstens 5o fi. W . W .

D i e Lose, und auch beiderlei Gratis - Gewinnst- Lose dieser Lotterie sind so-
wohl einzeln, als in Parthien bei Gefettetem in großer Auswahl zu haben.

Ferner werden eben da alle erlaubten i n - und ausländischen S t a a t s - , danu
Esteryazy-Anlehens.'Lottcrle-Effecten gekauft und verkaufe. ^H N>.

Joh. Ov VNutscher.
Handelsmann in Laibach.

Ltttransche Anzelgen.

Bei
Isgn^Gdl. v. Klcinmayr, Buchhändler

in La i d a ch lft zu yaben:

Die Grundbuchsführnng
im Lande Illyrn'n.

Von S. I. Schöpf.
H8,33„ (2 fl. ilO kr.)

Dieses Welk enthält die Grundbuchsführung
in diesem Land?,, un5 erörtert d^ä gesetzliche
Verfahren b^ Vollziehung der (ziliträge n, aNen
slck erg^^endcn Grundbuchvhant'lungen lZä öürfte
taum ein FaN unberührt geblieben seyn Die
Beilagen zcugcn zllglcicl). wie die Grundbücher
gcgcnlvästig bcsäiassen sind, wie solche bescdasscu
seyl, tonnten, uno liefern eine praclische Ueber«
slcht aller Arten von Eintragen.

Darumist diese Abhandlung sowohl als H'lfs^
buck für Beamte,, als auch zum Unterlichte der
angehcndeu. Grusidbuchöführer geeignet, besonders,
da über aüe Arten der zur Grundbuchshanolung
geebneten Urkunden uno amtlichen Bescheide,
Gntivürfc beigeschlossen sind Der erste Theil,,
Dav Verfahren bei Verrviliigung der Grundbuchs«
Handlungen, enchattend, i ^ nach uin i fl 5a kr.

Zugleich wird bekannt gemacht^ daß. ygn dtt
Zeitschrift:

A. l- ch i v fü r 6 l v i l r e c h t ö p f l e g e , p o l i t i^
fchc, nnd cam e ra l ist ische V e r w a l t u n g
d.a ö 5. und 6. Heft erschienen sey. Gs enthält cie
Aufsüye^ Die> Erwerbung deö ungarischen Adels,
des Inoigenais und dcss^, Rechte. Ueber Scäm»
pclgcfälis^Uebertretungetl, und das hi,erauf Bezug,
hadcn^e neue Strafgesetz. Die Liq.uitilung und
SlassiNzirung der Lcrndgerich^kosten i>« ^^ncurg»
Bcrfcihren^ Da6> , neue Milltärstrafgesetz in
Sachen- Icder der bc-iden, Jahrgange iZI? und
lü2ä ist um 5 fi. zu. beziehen.

Gs wird auä) angezeigt, daß, geg.enwärt'^ fc>l>
gcndeö Werk desselben Verfassers im Drucke sich-
befinde: D a r s t e l l u n g des W i r k u n g s k r e i s
ses dcr O i v i l b e h ü r d e n in dcn s ä m m t l l>
chen M i l i t . ä r a . n g e lege nh e i l e n .

Ferncr ist daselbst zu haben 5

Shakspeares dramatische Werke, übersetzt
von Octlrpp. Erster Thti l , enthält: Macbeth. Die
beiden Veronescn Hamlet. — Stuttgart l823.

Das Ganze erscheint in l 2 Theilen ^ 2l» kr. Der
Ankauf des ersten Theiles verpflichtet zur ?lbnahm?
des Ganzen. Jeden Monat erscheint ein Theil.
Alphabetisches Sach - und Namens - Re-

gister zur religiösen Zeitschrift Sion. 1., — 'VI.
Jahrgang, 1852. — 18.57., Au^sbura. lLZü. 36 tr.



Inhang )ur Kaibacher Seitung.
^crjeichnij) oer siiex,M,rstorhrncli.

, Den 12, J ä n n e r 1929.
Anton Adamitsch. Zimmermann und Hausbesi;-

^ r , alt 75 Jahre, in der Stadt Nr. 8^ < an der
Wrilstwasscrsucht. — Franz Kertsch, Hansbesltzer, aid
?s Jahre, im Hühncrdorf Nr. 8, am Nervc'ch'eber.

Den lZ. Der Katharina N. ihr Sohn Ednard,
alt 2 I awe , i>» der Stadt Nr. 37, am Schlagfluß,
und wu^de gerichtlich beschau. '

Den I I , . Th^rcsta Grazi , Bedientens^Witw?,
alt 70 Jahre, im Versorgungsdause Nr. 5, an Ent-
kraftung. — Dem Herrn Anton Tomitz, k. k. Gu-
oermal- Kanzellistei,. seine Tochter Mar ia , alt 2
«l"yrj . ln der Sta.dt Nr. l l L , am Scharlach.
a l t ? 7 ^ r ? ' .U'sul« P.gacsch,e, Institulsarme.
N ß ^ 3 ' . ' " b " Scadc Nr, 2 ^ l , am Schlag-

" ^ ^ ^ ' i m e r ^ r s t a d t Nc. 32. an Fräsen. ^
H ^ u ^ ^ ^ ' D e ^ m Caspar Doberlelh, ^ , f i ^ ^ ^ ^
H Us esttzer. sein Sohn Michael, «lt '. Monate, in
derTlrnauvorsladtNr..5l, a„ d,r Darrsucht.

Den l?. Den, Hsrrn Gre^c Woiska. k. k. Ca-
rn?ral< Beamte, seine Tochter Franciska, alt 3 ' M ° -
nate, m der Stadt Nr. 225, an Fraisen. — .Dem
Loren; Selan, Tagloliner,, seine Tochter Katharina,
Slt 2 Monate, in der Tirnauvorsladt Nr. 23,an mn.c.
ren Krämpsen.

I " k. k. M i l l t ä r l S p l t a l .

Mubcruial - i7erlantbaruttgcn.
H. So. («) N r . 262.

s o n c u , s - V e r l a u t b a r u n g .
Bc i dem k, k. Eameral- und Kriegszahl-

amt? nl Klogenfurt.lst dic zweite f i l r d a s K i l ^ s -
rass^cschäft be^immie sasse < Osstziefsstelle mit
dem Gchalcc jährlicher 5uc> !^. E. M . in l?rl?-
dl.nma gefomflien. — Z u Wicderdcsehun^ dic.
lcr Klette wird dl,l)-r t)lem,t d?r Concurs bis
^ydc dcs kommende,, Monats .vors>l lng,m,r
kcm Bemerke a u f s c h r o b e n , diß jene I n d , -
v l0ucn, welche hurum sich zu bewerben gcden-
f ^ , chre ordnungsina^g document,«tcn Ee ,
W ch e uii 1 gchö ri g ' r 3t ach w / > su,,1 g y e s S t a t , dcs/
A l t e r s , der ,,Mruckg, l gten chtudici,, chl er
b'l'p ,-lgen Dielistlel!,ungu',d Sprachkcnlitlnss^ ,
"t 'erhau^t a!>el' Mer Qu» l ^ca t i üncn , wsbe-
^ndcvc deS L^s.^ß dcr vorgeschriebenen Bcfä-

h i g u n g fü r c in c n <5a <sel> i c n!? platz u n l>. der r 0 r-
schrislmäßig abgelegten Prüfung aus/ dem
Kvicgscaffe-cschl'fte, an' dicse Landstelle, und
zwar, wenn dieselben schon dienende Beamten
sind, im Wcgc ihrer 'Amcsoorsiehung zu über«
reichen, und in densclken anzugeben haben,
ob und in welch m Oradc sie mn den Beamten
des Klagenflil te,.- EamcnU «̂  pnH Kriegszahl-
anitcs verwandt oder verschwägert sind. —
Vom k. k. illpr. Gubem um. — kaidach am 10.
Jänner iZ IZ . .

J o h a n n R l t t c r l'. Z n a i m w c r t h ,
k. k. Gudcrnial-^ecrctär.

Z. 7 9 ' ( l )
K u n d m a c h u n g .

I n Foige einer von der k. k. pkrs!>l?n
Hofkcin<lel m>t Decl?t vom > i . Ocloder d. I . ,
3 . 255)3..2o'76 , aligecrdnlten N b a r l d e l U ^
rücksl.dll'ch der Schöl^dergcr Straße bei deni
?lnfas,ge der ersten Sect ion rom Dorfe W i l «
ten bis zum Scnnendurger Eck zu gebenden
Richtung, mußte d«e vermög hlerorllger Kund»
machllsig ooln 5. September, auf den 22, Oc>
tober d. I . au^g.scbrisbcne Bauoe< stelgerunq
vertagt werden. — Nachdem nun d,e Pla^e
und Voraukmaße naD der angeordneten A k -
äl^derung ,hre Bericht'gl ing erh' l ten habel?.-
w>rd der Bau dieser nunmehr 1902 W . Klaf«
ter langen Straßenstrecke vom'obern Wl l ie«
licr Dor fp lay f über den Berglsel bis zum
Gonnenburgcr Eck, auf welcher Strecke keme
Brücke vorkömmt, am 20. Februar zZ.^a b̂ »
der L^ndlsi i l l le unter dem erhöhten A u f r u f s ,
ftr?,se von 56s)>7 fi. IZ kr., oder ^7161 ss.
2^/2 kr. W . W . s . M . versietgert werd«?.
Der Nau muß noch »m Laufe des Jahres
l 6 3 q beendet, nach diesem Ver lauf auch die
Zahlung ln den contracimäßlg fcsszuseyenden
Raten geleistet werden w^rd. D,e Baupläne
und Vorausmaße, die BaubeschribuNii, dle
allgemeinen und sveciellen Baubedingun^ens
können !/» 3aq? por der Ver^eiaerung b?»
der h'erländigen Baudlrectior» emsseschen w n -
den, und d»cj?niqen, n-elHe an der Verstei-
gerung The»! n hmen woüen, haben norläu-
fivj em >li fünf Pei-^nt des A^sruf^vre i -
fts he!iehenl>est Vadium enlwedsr bar, oder
in Stal l t5obl 'gal lonen und gettylich anne^m,
barer Privaturkunde zu erlcak«'. -»- Hndtlch
werden ssemäß h. Hoffanzlez'Dccrets vom 2^i.
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J u l i l 8 3 6 , Z . l 8 3 8 2 , kundgemacht mit G u .
dern ia l -s l rcu lü 'e oom 17. August i Z ) 6 , Z .
z76^9)2Hoo, auch schriftliche Offerte unter ful>
genden Bedingungen zugelassen i — l ) M ü s -
sen sich dleselben genau auf den P l a n , daS
B a u - D e u l s , ble Vorausmaße, und Beding»
litsse und Preise beziehen, welche be> der Ver-
sicherung zum Grunde gelegt werden. 2) M u ß
der schriftliche Anboth e»ne ganz b^Mmmte,
»on anderweitigen Anbothen unabhängige
Preisbestimmung entHallen. — 5) Ist m,t
denselben auch da< festgesetzte Vad lum zu er»
legen/ oder dlt Bessäl lgung, daß dabjllbe del
der betreffenden Easse dep^lnrt worden sey,
belzubrlngen. — ^) Bol len tue auf diese t l r t
eingerichteten Offerte wohl versiegelt vor oder
während der L ic l la t lon , so lange die NbmiN'
dcrungs-Verhandlung nlcht geschlissen ,st,
übergeben, und nachdem dieselbe ucllenvet »st,
werben sie »m Velseyn aller Eoncurienlen er-
öffnet weiden, n>o sonach der Gau d<mj lngen,
der den bettm mündlichen uder schriftlichen <ün-
both gemacht hat, überlassen werden wi rd . —
5) Be» gleichen mündlichen und schl'fll'chen
Anbothen lst dem mündlichen der Vorzug em»
zuraumen. — 6) W » n n mehrere gcg?n den
mündlichen Besthotl) günstigere schriftliche Of -
ferte vor l iegen, wor in gleiche Preisanforde»
rung in gestellt sind/ so wird jenem unter ih-
nen der Vorzug gegeben, für welchen «ills
alsoglelch vorzunehmende Verlosung entsche,«
del. — Innsbruck den 17. December l 859 .
— V o m k. k. Lapvesgubernlum für T l r o l und
Vorar lberg .

J o s e p h G r a f v . S a r n t h e i n ,
k. t. Guberma!'Sccretar.

Nemtliche Verlautbarungen.
3 . 52. ( ) ) Nr . " " ° , ^ ^ ^ c;^

C o n c u r s .
Zur ploolsorlschen Besc!)l,ng der bei dem

k. k. Verzehrusi^ßileueramtezu P^ntafel erledige
ten Elrmchmcrsstcllc, mit rrclch^r ein Gehalt
von jährlichen 5oo fi. E. M . , dcr Gcnuß einer
frelen Wohnung und eines jähtllcden Kanzle,-
paufchals von 2o si. E. M . mit der Vcrpfilch-
tung zur ieistu'-g einer dem Iah»esgehalte
glelchlommenoen Dlenstcaulion verbunden ist,
wirb der Concurs hiemit eröffnet. — Diejeni-
gen, welche sich um diesen, oder um cir>en mit
eil'em nimdein Gehalte verbundenen Dienst-
posteN/ welcher durch die Besetzung tnescr Elll»
nchmersste^e in Erledigung komme«? dürfle, be-
Hvcrben wollen, haben ihre gehörig documcntir?

ten Gesuche, in welchm sie sich über ihre al!<
fälligen ^ l u d . e n , M v r a l i t a t , lhre bisherige
Dienstleistung, üder d>e erwo,dcnen Kennl t
Nisse in den Gefäilen . Man ipu la t i ons -Vo r«
schrlflen, dts Necl ) "ungs-Ve>f<,yr .ns, sowie
über lyre Spl'achfcnnmisse, ^ n n über die
Fah lhe i t zur vorschrlfc<r.äß!gen E,l, i io nslelstung
auszuweisen haben, längstens dis 16. Februar
l. I . bei ocr k. k. Klvgcl ' . f l l l ler Camera!-Be»
z>rks - Verwal tung lin vorgcschrlebllien Dienst?
wegr einjubringen. — V o n der k. k. lüyrt«
schen Cameral -Gefa l len. Verwa l tung. Lai<
bach am 5. ^änl ier läZc).

Vermischte ^rrlautbarunZtN.
Z. 7Ü. ( ' ) N l . »672.

. E ö i c t.
Vom Bezirksgerichte cer HerrsHaft Saocn«

slein in Umclrrain »r>ri> c>uf A„suche<l tcs Ma«
lhlas Kolacschi«, von N^ena. die auf dcr, der
Hellscha?! Save>'stein zul̂  Urb. 3ir. ,6 eindicnen»
ten V, Hude zu iDdeldoif uinerm 22. März iLaz
inti lduli l le, u,»c> auf 0en gclrcs.nctt Verlvalter
der Herrschaft Savenstein 3i. Alioellitsch lauten«
te Schulepc^pr. '««st.sammt 5/^Zinsen auü dem
Grunde als klloscdcn, nicht mehr bestehend, i:ult
uno llichllg elklält, weil stch in Folge hleroitigen
Amortlsatiolls'lHoictes vom 20. Jun i »607. N r .
HoU, Nielnand tiescrrocgen hierorts gemeldet halt?.

Beziltsgericht Savrnstein am n . December
1623.

Z . 76. (1) Nr ,̂
E d i c t . ^

Vom Bezirksgerichte Seis^iberg wird hiemit
dekanlit gemacht: Es sc» über Ansuchen dcr Mar«
garetl) Pekoll, vcrehlichccn Kurcnt ron Sal ic
Bezirk Treffen, in die executive Ver^ußcnma der
dem Johann Supatitsclmsch gehörigen, cer Herr<
scdaft Seifenberg ^ ! ) Rectf. Nr . 65I dienstbaren,
Halden behauöten Kuufrccdtshude in ^ r i d l'ci
Leiten Llil, (5onsc. Nr. 27, im gerichtlich ^hobencü
Schätzuligwerthe pr. .^)2 st., wegen aus dem Ur
thc.lc V0m .6. März ,325 Nr. « ^ s^Id.'gc,;
20. fi. 35 kr. c. «. c. gcroiMget, unc> sc-ycn hic«
zu drci Tcrn.inc, nämlich: auf dcn 6 ssrbruar
5. 3)larz u»,d 6. April ,83g, jedesmal Vosnn/.
tags 9 Uhr ,li ^oco d(r 3!l>a!,täi mit dcm Bclsal'^
^'stimmt worden, das) die R^ luäc bci kcr erste.,
und zwcltcn ^agjahuiig nur um cdcr über den
Scdähungsprcis, ^ i dcr dritlcn VcrfieigeninH
aber auch untcr demselben Hint2ngegeben weroen
rviri».

Das Scbähuilgspretocoss, der Grundbuchs^'
tr^ct uno die Licilalionsbedingüisse siwncn täa.
lich h'cr eingesehen werden.

Bezirksgericht Seisenberg am 24 November
,855.

(Z.Amts-Blatt Nr. 9. d. 19. Jänner iS5y.)
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3- 52. (,) Nr. 25.

E d l c t.
Von dem Bezirksgerichte Flödnig wird hie-

mtt berannt gemacht: Eä scp über Ansuchender
Erecut.^Swhrer.nn Mar.a Pecah. vo . Unterpir.

^ u n " ' 5 " ' ZU c)dc.p.r.msch gelegenen, der

«.is ^ i ^ " ' " '^» eiensibcrcn, gerichtlich
?,«> > . " ' ^ " ^ ' gesch-'ftcen zwei halben Huben,
UNd der^h.czu gehörigen, auf .6 ss. /,6 kr. be.rcr-
lyeici, ^^hrnl j ie, wegen aus tem Ilrlheile v. ,5.
,. ^ 7 / ^ ^ ^ulo.gen 2«« si. c-. 5. c. 'gcwilllget,
und es seyen zu deren Vo rname drei Feildie-
thln,gsl^s->^u>iqfl,, und zwar auf den ,l). Fe-
Z l ^ ' i ' " ' ^ " i «rid 2c.. April 0 I . , jcdesmal
^ e r " / " ° " ^ bis '2 Udr mil dem Bc.sa.e
? . / ^ l ! ' m " " " " ' " b lrcnn d.c Ne.I. lätu. 'd
?icilb. ' " " " / 7 ' " " ' ^ l ' l>och zwcnc.
«n Man " ^n<gl,cnz u.n dcn Schätzungswert)
°cr dr e ^ ' ^ ! ^ . ^ " " " tonnten/ solche be
l l m ^ h..^!^bm,.ags^un, auch unter

z'ma.m^u7^o!7'^'""°""' ' ' ' îcitationsbe.

. , . E d i c t . ^ "
^ Vomve.emten Bezirksgerichte Nadmannsdorf
wird allsemcll, kund gemaHt- Es h.de n t
«cucrl.cde Veräußerung der laut Licit,cion5pro

!>« m 7 ' ^ ' ^ " ^ " ' ^ 2 an Johann Kemiz
rcn Bad.zbl, im executive., Vett.utturege ps!
»7« tl. ^ lr. gelangten, der lödl. k. k Probiic'aült
Ra ma. . . ^or f «n, Rectf. Nr . 55 die.^bar . ! ' i
^a>, ,^b (5onsc. Nr. ti^rkammcndc,, Drütcl'n.l,..

f i 5 « . ^ ' Kaustust.gen werden biczu mit dem Bei .

>^D.«m^ . A " ^ " ^ ' ^,^„, i°«rf °M
^ ' 6«. ( l ) ' I ^ LSSl)/

«7 . E d i c t . ' " !

K^rf ^ i 7 " " m t e n Bezirksgerichte zu RadmannZ-
« N ro ro llslgcmeui ttmd gemacht: <Zs habe ,l.r
sivfor 5 " " ^ " " ' ^'nncldung der Aclio - und P ^
N ' ^ ' " - " ^ i)em am 27. August,«58 zu
Leb ttr"^°^ versi°rbe.enRe.Iit^endes,^rs und
' ' F c 7 , " b " n Kr'.vlz, d.e 3agsc,tz<.,,g auf den
^ekicl e " " ' ^ 9 Vormtt l igs 9 Uhr ror diesem
lem 3 5 c k l ^ " " " " , wozu ANe, «r,lchc zu dic-
««S i , m, ' ^ " " " " schulden, oder auf tcnselden

'kr s^r elllem RechtS^rutldc cinen Anspruch

zu m^ 'en v^rmelncn, so gewiß zu erscheinen ba«
den, als gegc" (Zlstere im Necdtslr'rge furgegan.
gcn werden wi rd , leytere Ilck ader die 'F^lqen des
§. «,ä b. G. B. selbst zuzuschreiben haben werden.

Vereinleä Bezilkögencht Nadmannödorf am
29. December tü5U.

Z. 65. (») N r . " « " / . . ,
G d i c t.

Vor kcm vereinten Bezirksgerichte zu Nad»
mannvcorf habcu alle jene, wclcke auf teil
Bcrlah des am io. M a i ,65tt rerstorbe^cu
Mathias Peßiak, gerrescnen Hausb.si^rs i l i
Kropp, cncwedcr alü Gläubiger, oder sonst auä
einem andcru Rechti<grunde ciuen Anspruch z l̂
machen verinclnen. ain 5». ^äll»»r »tto^, Vor-
Mil lars 9 Uhr zu crs^^incu, u»d 0ense!!.etl recht?'
krallig darzulhun, nicrige,!» sle 5<c Fclgcn ,'eä
tz. ^z,4 a. b. B. G. llUl slch selbst zuzuscl. l i ibeil
haben werden.

Berclüies Bezirksgericht Narmamisiorf am
»2. December »d36.

Z . 49. (3) Nr . 2526.
K u n d m a c h u n g .

Bei der geferligle» BeHirrs^brigkeit ist dcr
Posten des Gei,iciude0lencrS zu Vlgaun l,iit einer
Remuneration jährlicher üo ft. auS t><r Bezi l ls '
cassa zu besetzen.

Schrcibenskündige und sonst fähige I n d i r i -
duen haben binnen einem Monate ihre dießfälNgeil
Gesuche hicramts zu überreichen, vter persönlich
sich u m den erledigten Posten zu bewerben.

Vereinte Bezuluobl igkei t Radmannsoo l f a m
9. Jänner »L5H.

P o l i z e i « D i e n s s - S t e l l e n .
Zwei sind bei dcr l. f. H?tadt Btcin im

Laibacher Kreise in Erledigung gekommen, j.de
mir emem Gehalte l^n 60 fi., und 20 s!. Mon-
tlu s» Beltraqe jährlich , nach Umständen auch
mir eiliein ^u^rNcr?AecsuivalelUe. sompctcn»
tc«i hat>cn ihre Dlenstgesuche bei dcr Stabr-
vorstehung b,s Ende Februar d. I . persönlich
zu überreichen, und sich darin über ihr Al ter ,
bisherige DleniU istung, gllte Gesundheit, Mo-
ral i tät, Sland und Schreibens- und Lesens-
kundilikeit l?gal ausjuweisen.

Vorstehung der l. f. Stadt Stein den
12. Jänner 16Z9.

Z. 77- ( l )
I n der Spitalgasse Nr. 26s ist

cm großes Gewölbe für kommendcil
Gcorgi zu vergeben.

Das Nähere erfahrt man bclm
Hausctgelithümcr.daselbst.
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Z. 66. <2)

A n z e i g e .
^ü«!'»vachss komm cud en Piml'-Markttn.'cht

bN' Wch'wüi^lgssen ß'cifliichf.lt drr <'g<dcliss
^efcr l ig te blemil bskainn.-daß er l i c n r ^ i r ^
chniMroche, besonders eilie Auswahl von^am«
h'en oc'r schieden er Größen-, bercittt hat, 'und
Hi t^ l ^m.Wtigm Zusoruch.

Bestellungen nach eigenen Angabcn, so
wie -alle ÄuSputzunqen, Reparaturen, Ver-
Hldun^en lll^d Versilberung'n, übernimmt
^n^MHl ' t>^t er m der schnellsten Frist, zu den
bi - l tD^ i Pv,clsc,i,

Ios. Ignaz Schulz,
Gür t l e r und Silberarbeiter > Meister am

S t , Iacobsplah Nr . >^5.

Wohnung zu venmethen.
, I m Hauje ^ r . 58, im zweiten

Stocke, Kapuziner-Vorstadt, sind
^rler Zimmer, ein Cabinet, dann clne
Holzlcge, ein Stal l auf vier Pferde
llnd cine Wagen-Remiße, von nächst-

Fommendcn Georgi in Miethe zu ver-
K3.den.

'3. l M " (ö)

, Apotheken- Anzeige.
D e r Utttlrzeichliete bringt hlcmit cvgebcnst

zur K c l m t m ß / daß ihm von dem hohen k. k.
lllynschin Landesgubernnlln mit Dccret rom
Lc>. d. M . , Z . 2c)5o/, das Apotheker > Gcwcrbs-

, ^e , fug l iA ly Lülbnch verlieheli wo-den ist, l ind
-de-lsctt',.' sohin,d!e spothtke am Knndschl i f lsp l^
. in dem Hause N r . 22 ) , , wo die iandschafcs-

«ipoth^ke b'.l/hcr bcssaiid, i lt id zwar mit dem
E c h l l d e ' , , N u , M a r i H h l l f " errichtet HZt.
Gefertigter empfiehlt sich ocm hohen Adel und
^eehncn Pl ibl lc lnn in Laibach, wle au<i> in dcr
Umgrbuug, «ml der Znsichcrimg, st ls für rie
auöerlcsenüen und immer fnsche Mcdicamcn-
l c r - A n c k e l , dann für die größte Plmctl ichkci ' ,
bczügllch dcr Expedition und schnellsten B i -
dl t lnnig, eifr ig^ Sorge zu traqcn.

Auch glaubt der llnlevzcichnete dem al l -
falligcn Wunsche durch die w.itere Anzeige
cittgcgcn ;u kommen, daß in diescr Apotheke
olle Pa r füme-S i che l , um fcsigcseyte dllllgsie
Pielfe z;i h^bm sind.

Lal?ach den 29 December ,8.18,

Andreas Gerlovich.

I m Verlege von J o h a n n S p u r n y i n
P r a g (Iesultengasse, N r . 184) erschemt die

3" 's .br f l :

Wst Uttd NWest,
Blü l tc r fürKunst, Litcratllr und gcstlliges

Leben,
r c 5 i . ; u t v o n R u d o l p h G l a s e r , h e r a u ^ g e »

qebfs, »on I . H ? a m l i s i .
D io Zcitschrift »Ost und West« h ^ M erst

N!,tcrth,'.ll) I.ihse us,o h^t in dieser kurzen Zei t
2 " ' ^ " b r ' t t m . g übcr g.nz Europa qewonnen.
^ i c lmnmfäh ig j tcn iZlit iscr des I . i . Ul,o Auslan«
dcs habe» cmsckiede» , dah „Ost und West " m
den besten Journa len der Gegenwart geholt. U n )
in der That enthalten die bis jeht erschienenen
B lä t te r eine Menge der schönsten Or ig inalbei l räae
von ausgezeichneten Literatoren, unter denen sich
Namen von erstem Range besinten. B o r al lem
l?ar die Ncdacci.'n bemüht, aeistoolle Novcttett,
trcssllcke Gedichte l'.<o eine Fül le uon intcressiinten
Korrespondenzen auS dvn bedeutendsten Städten
ron Ouropa zu bringen. E i n eigenthümlich»;
Interrojse aber dieten die f o t t l a u fe n de n M i i .
c h e i l u n ^ en ü b e r L e b e n u n d L i t e r a 1 u r
de r s l a w i s c h e n V ö l te r sammt Ucbessebuniien
aus dem Slawischen, wodurch diese Zeitschrift ei-
nem dringenden literarischen Bedürfnisse «dc-.«'
holscn und die wichtigsten Bcittäge zur Wel i i i tc .
raturgcÜcfcrt hat- Schan roege» der s l aw ischen
Mittheilungen, welche keine andere Zeitschrift i l l
dieser Menge und Mannigfalligreit bringen k^l:<:.
sollte, „Ost und Wcjl« ill tcinem Isurnal j i r l 'el
fehlen.

Bon dcr Zeitschrift „Ost und W e « " «rsHej.
„en wöchentlich — am Mittwoch und Samstag —
zwei Blätter in Royal-Quart auf Velinpapier. —
Auf den Wunsch mehrerer Literaturflcunde roet«
den im Jahre »ÜZg, stolt der zwjlf Musts,<i l^ '
gen, zwölf Metrische Beilagen gegcdcn trerden.

Dic t. k- Postämter liesc-rn daö Iousn i l i?ö<
deutlich zweimal postfrei bis an die äußersten
Gränzen der" österreichischen Monarchie fur dell
halbjährigen Pränumerationsprelö ^>y„ 5 ^ .^ ^^
6 . M . Bei dem Verleger, I o h a n n S p l l rn y
in Prag lIcsuiteugasse Nr. '6^) und ,in , allen
Buchhandlungen pränumerirt man mit 3 si. 5a kr.
tZ. M . (2 5HIr. ö gGr.) halbjährig. — Den De-
bil für das Ausland hat Hr. F r i e d r i c h F l c i .
scher in Leipzig übernommen, a.n welken die
Redaction aNe größere Beiträge für „Osi ui^d
Wcsi« zu übersenden ersucht. / , / .

I n W i e n befindet sick die Expedition von
„Ost und West": Bürgerspital., 5. Hof , »o
Sc»ege, > Stock, Thür Nr. iic>. — Jene Bllch.
häüdler oder 2tut0leti in Oesterreich, lrelche ihre
lieuen Werke i^ ^ r weit rerbleileten Zeilschlifl
»Ost und West" besprochen wünschen, werden er»
sucht, dieselbe» an die bezeichnete Expedition abzu-
Uefcrn.
I n ^aibttch r.rmmt Slibsc>,ptil),i an ^ iqnaz
Alois Edl. v. KleilMinn', Bilchhändk'r.'


